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Das Vermessungs- u. Liegenschaftsamt der sJa; Hana~ ·, _,·,, 
(Verrnessungsd,enststelle nach § 8 111 Nr. :fHess. Kata­
stergeset2) stellte die Planunterlage auf ser Grundlage 

Hanau, ✓ 3. C.::.2 , ,j" 7 

der Flurkarte her. 
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ZUM BE8AUUNGSPLAN 73 8 GEMÄSS PLANZEICHENVERORDNUNG 
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Nutzungsschablone I Beispiel 1 

1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG 
~ 
L2iEJ Allgemeines Wohngebiet ( § 4 B□L NVO ) 

2. MASS DER BAULICHEN NUTZUNG 
Oez1molzohl 1m Kreis z 8 @ = Geschonflöchenzahl 
Dezimalzahl z.B 0,3 = Grundt\achenzahl 
Rom Ziffer z.B. II= Zahl der Vollgescncsse als Hochstgrenze 

3. BAUWEISE 

& nur Einzelhäuser zulass1g 

,fu nur Einzel - und Doppelhauser zuioss1g 

GD gme1gtes Doch 

> 30° Oochne1gung groner 30° 1 Be1sp1el 1 
-·--·- Baugrenze 
-··-··-·· Boul1nte 

4. VERKEHRSFLACHE 

~ 

verkehrsberuhigter Bereich 
S tronenbegrenzungsl I nie 
Rod-und Funweg 
Weg des Wasser und W1rtschaftsomtes 

5. SONSTIGE DARSTELLUNGEN UND FESTSETZUNGEN 
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Abgrenzung· untersch1e~licher Nutzung 

anpflonzer vo11 Bäumen ( § 9 Abs.1 Nr 2So) 

Bindung fur die Erhaltung von Boumen ( § 9 Abs 1 Nr 25 b ) 

onp1'unz,0I: vm, StccLcherr, 1 §9Abs1 Nr25c: 

Bindung tur die Erholturo von Stroucherr. ( § 9 Abs.1 Nr 25 b 1 

■- • Grenze des rournlichen Geltungsbere1cnes 

Ga Goroger / 5.o / Marlzahl 
f\/\/lJ1JW\J\M hochste Hochwossergr21,ze von 1882 

Grunf!oche - Mo inufer [TI Trafostation 

6. HINWEISE, OHNE RECHTLICHE VERBINDLICHKEIT 

geplante Grundstucksgcenze 

bestehende Gebaude 
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Zu dieser Planzeichnung gehören textliche Festsetzungen und Hinweise. 
Gesetzliche Grundlage für den Bebauungsplan sind das Bundesbaugesetz (BBauGI in der 
Fassung vorn 18.08.76, geilndert durch Art. 9 Nr. 1 Vereinfachungsnovelle vom 
03. 12. 76 und durch Art .. 1 G zur Beschleunigung von Verfahren und zur Erleichterung 
von lnvest1t1onsvorhaben 1m Stadtebaurecht vom 06.07.79, sowie die Baunutzungsver­
ordnung in der Fassung vorn 15.09. 77. 

Die Stadtverordnetenversammlung beschloß die Bebau­
ungsplanaufstellung nach § 2 (1) BBauG 

Der Aufstellungsbeschluß wurde nach § 2 111 BBauG 
bekanntgemacht 

Die Stadtverordnetenversamrnlung beschloß den Bebau­
ungsplanentwurf und seine öffentliche Auslegung nach 
§ 2a 16) BBauG • 

am 24.10 83 

amo71283 

am 10.12 84 

erneute 
Auslegung 
30.0985 

Die öffentliche Auslegung wurde nach § 2a 161 BBauG 
bekanntgemacht am o2.o2 B5 2110.85 

Der Bebauungsplanentwurf wurde nach § 2a 16) BBauG 
öffentlich ausgelegt vom 1B.o285 ol 11.85 

bis 22.oJ85 02.12.85 
Die Stadtverordnetenversarnmlung beschloß den Bebau­
ungsplan nach § 10 BBauG als Satzung 

(Siegel) 

Genehmigungsvermerk nach § 11 BBauG 

am 26.ol 87 

Hanau, 2 Jo2.87 

Bauobmat gez Bondil la 

Genehmigi_ 
mit Vfg vom 29. Juni 1987 
Az.V/3-61 d 04 /01 

• Darmstadt, den 29 Juni 1987 
Der Regierungspras1dent 

Die Genehmigung des Bebauungsplanes wurde nach 
§ 12 BBauG bekanntgemacht 

Der Bebauungsplan wurde damit rechtsverbindlich 

(Siegel) 

Entwurf: 61 - Stadtplanungsamt Hanau 

Datum. Nov 1983/ April 1985 
Sachbearbeiter: tt.Q~t;~ ,~t~I gezeichnet. fe 
Anderungen: 

Im Auftrag Strauch 

am 17 o7. 87 

am 17. o7. 87 

Hanau, 20.o7.87 

Bauobecrat gez Bondill □ 

gepruft • 
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